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Liebe Gaspoltshofner und liebe Gaspoltshofnerinnen!

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL-WIEDERHOLUNG

04. Dezember 2016
Wir bitten die GemeindebürgerInnen die Wahlinformati-
onen, welche bereits im September vom Bund verschickt 
wurden wegzuwerfen und nicht aufzuheben, bzw. am 
Wahltag mitzubringen, da das nur für Verwirrung sorgen 
würde.

Die neuen Wahlinformationen werden erst versandt! 

Bitte ausschließlich diese dann mitnehmen!

Desweiteren weisen wir darauf hin, dass es erforderlich ist 
einen amtlichen Lichtbildausweis mitzubringen!

Herzlichen Dank!
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Gesunde 
Gemeinde
Wir suchen noch freiwillige Un-
terstützer für unser „Gesunde Ge-
meinde Team“ in Gaspoltshofen.

Themenbereiche:  
• Ernährung
• Bewegung 
• psychosoziale Gesundheit 
• medizinische Themen 

Es handelt sich dabei um ein Ehren-
amt, jeder Bürger dem Prävention 
und Gesundheitsförderung ein 
Anliegen sind, ist gerne dazu einge-
laden gemeinsam mit uns Vorträge, 
Veranstaltungen, Wanderungen, 
etc. zu organisieren … Jeder kann 
sich einbringen und seine Ideen 
beisteuern!
Nähere Infos jederzeit gerne im 
Gemeindeamt!

Rouladen vom Hirschkalb auf 
Holundersauce
Ein Rezept von: Michael Wöß
Für 4 Personen: 298 g pro Portion - 
1,19 kg Gesamtmenge
Zutaten:
• 4 Hirschkalbschnitzel á 180 g
• Karotten, Sellerie, Pilze, Maroni
• Petersilie
• 100 g Zwiebel
• 1/2 l Wildfond

• Salz, Pfeffer
• Holunderbeeren oder Holunder-

gelee
• Holunderlikör 
• 1 Stk. dunkle Schokolade
• 5 EL Olivenöl
• Maizena

Zubereitung:
• Karotten und Sellerie fein reiben.
• Maroni im Rohr backen, von der 

Schale lösen und fein hacken (Ma-
roni gibt es auch gegart und ge-
schält zu kaufen).

• Pilze vierteln.
• Klein geschnittene Zwiebel in Oli-

venöl anlaufen lassen, Karotten, 
Sellerie, Pilze und Maroni beige-
ben und alles kurz durchrösten.

• Würzen und mit Petersilie verfei-
nern. Erkalten lassen. Schnitzel 
klopfen und würzen, mit der kal-
ten Masse füllen und zusammen-
rollen, auf einen Spieß stecken.

• Rouladen in Olivenöl anbraten.
• Bratenrückstand mit Fond auffül-

len und die Rouladen darin weich 
dünsten.

• Herausnehmen, Hollerbeeren oder 
Hollergelee, Hollerlikör und Scho-
kolade in die Sauce geben, auf-
kochen und würzen, mit Maizena 
binden. 

Die folgenden Angaben beziehen 
sich auf eine Portion:

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe

369 kcal 19,8 g 8,22 g 39,5 g 3,48 g
onlineberatung-telefonseelsorge.at

www.ooe.telefonseelsorge.at
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Beschädigung von Schneestangen
Schneestangen sind ein wichtiger Beitrag um die Ver-
kehrssicherheit im Winter aufrecht zu erhalten und sollen 
allen Verkehrsteilnehmern helfen sich auch bei schlechter 
Sicht orientieren zu können. Besonders für die Fahrer der 
Winterdienstfahrzeuge sind die Schneestangen eine gro-
ße Hilfe. 

Wir ersuchen daher alle, die beschädigte oder umgefalle-
ne Schneestangen wahrnehmen, dies umgehend am Ge-
meindeamt zu melden. 

Ergänzend weisen wir darauf hin, dass die Beschädigung 
von Schneestangen eine Sachbeschädigung darstellt. Wer 
diese begeht und sich nicht meldet macht sich strafbar! 
Bei Ausforschung des Verursachers können die Folge-
kosten und Strafen erheblich sein. Das Beschädigen und 
Nichtmelden von Einrichtungen zur Regelung und Siche-
rung des Verkehrs (z.B. Schneestangen) durch Kfz (egal ob 
mit Auto, LKW, Traktor, …) stellt eine Verwaltungsübertre-
tung dar und wird nach den Strafbestimmungen der StVO 
geahndet. 

Wir ersuchen die Landwirte im Zuge ihrer landwirt-
schaftlichen Tätigkeiten, die Schneestangen, welche sie 
stören, zu entfernen und nach getaner Arbeit wieder zu 
setzen.

BEIHILFE FÜR ERSTBESAMUNG BEI RINDERN

Förderungsanträge für die Erstbesamung von Rindern für das Jahr 2016 
sind bis spätestens Freitag, 16.12.2016 im Marktgemeindeamt zu stellen.

Die Belegscheine sind mitzubringen!

Danke! 

Lagerhalle zu vermieten!

Nähere Auskünfte bei Wolfgang Aspöck unter 0664/4457359
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Gaspoltshofen setzt auf E-Mobilität
Der Ortsentwicklungs- und Umwel-
tausschuss der Gemeinde Gaspoltsho-
fen lud am 1. Oktober 2016 zum ersten 
Pro Bier Elektromobilitätstag ein.

Wie beim diesjährigen Autosalon in 
Paris stand auch in Gaspoltshofen die 
E-Mobilität im Vordergrund. Von den 
umliegenden Autohändlern folgten 
vier unserer Einladung zur Halbta-
ges-Ausstellung und freuten sich über 
sehr regen Besuch und das große Inter-
esse an den ausgestellten Fahrzeugen.

Herr Roland Daxl vom Autohaus Daxl 
präsentierte einen KIA Soul EV 

Das Autohaus Lang, Herr Günther 
Lang, war mit einem VW e-Golf und ei-
nem e-up! vertreten.

Das Autohaus Kreupl zeigte einen 
Citroën C-Zero und Berlingo Electric.

Das Autohaus Kriegner präsentierte ei-
nen Renault Zoe und einen Kangoo ZE.

Tesla Traun überraschte mit einem 
7-sitzigen Modell X, der seine Flügeltü-
ren einladend weit aufklappte.

8 private Besitzer von vollelektrischen 
Fahrzeugen aus Gaspoltshofen und 
Umgebung folgten ebenfalls der Einla-
dung und stellten ihre polierten Tesla 
S, Citroëns und Renaults zur Schau.
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Beratung  - Planung - Verkauf
Mit dem Motto „Heimkommen und Wohlfühlen!“ möchte ich Sie 
gerne bei der Realisierung ihrer Innenraumgestaltung vom Eigen-
heim unterstützen.

Termine bitte nach Vereinbarung!

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 

1. Oktober
08:30 – 12:30

Pro Bier

ELEKTRO
MOBILITÄT

WOHNFAKTOR 2
Ing. Doris Fux-Moser

Einrichtungsplanung

Sternstrasse 13
A-4673 Gaspoltshofen

Telefon: 0650 / 60 12 282
office@wohnfaktor2.at
www.wohnfaktor2.at

Mit verschiedenen Modellen waren 
kurze Probefahrten möglich. Für Neu-
einsteiger ein ganz ungewöhnliches, in-
teressantes Fahrgefühl.

Das Organisationsteam um Ausschus-
sobmann Johann Schörkhuber und die 
zahlreichen Besucher wurden nicht nur 
mit herrlichem Herbstwetter belohnt, 
sondern auch mit selbst gebrautem 
Sonnenbier überrascht. Das umweltbe-
wusste Team Hubert Neuhofer und Dr. 
Alois Doppelbauer produzierten in Hör-
bach ausschließlich mit Sonnenenergie 
- unter Verwendung von 4 Parabolspie-
geln - gebrautes, süffiges, ungefiltertes 
Bier.

In Kombination mit den Elektrofahr-
zeugen wurden auch Ladestationen 
und alle zur CO2-freien Energie-
produktion notwendigen Kompo-
nenten, wie moderne PV-Paneele, 
Wechselrichter und Energiespeicher 
von der Firma Baumgartner sowie 
Josef Falkner zur Schau gestellt. 

WOHNFAKTOR 2
Ing. Doris Fux-Moser

Einrichtungsplanung

Sternstrasse 13
A-4673 Gaspoltshofen

Telefon: 0650 / 60 12 282
office@wohnfaktor2.at
www.wohnfaktor2.at

WOHNFAKTOR 2
Ing. Doris Fux-Moser

Einrichtungsplanung

Sternstrasse 13
A-4673 Gaspoltshofen

Telefon: 0650 / 60 12 282
office@wohnfaktor2.at
www.wohnfaktor2.at
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„Durch und durch 
Gaspoltshofen“ 
oder „Ein Fest für 
Gaspoltshofen“
Rund 200 Klienten, Freunde und Ver-
wandte konnten Standortleiterin Mag. 
Maria Povacz und ihre Partnerinnen Mag. 
Christa Karigl (Frankenmarkt) und Syl-
via Gebetsberger (Vöcklabruck) zur Er-
öffnung des neuen Bürogebäudes am 
Standort Gaspoltshofen begrüßen. Und 
es wurde ein Fest, bei dem sich nicht 
nur das gesamte Team der Steuerbera-
tungs- und Wirtschaftsprüfungskanzlei 
Ornezeder & Partner, sondern auch die 
Gaspoltshofener Wirtschaft und Kultur 
von seiner besten Seite zeigte.

Schon beim Bau waren zahlreiche hei-
mische Betriebe im Einsatz, um das 
zweckmäßige und modern ausgestat-
tete Gebäude in knapp einem Jahr 
fertigzustellen. Für die harmonische Au-
ßen- und Innengestaltung zeichnen die 
beiden Gaspoltshofener Künstler Chris-
toph Herndler und Mary Fernety-Hernd-
ler mitverantwortlich.

Am Festtag selbst luden die Experten 
in Steuer- und Unternehmensfragen zu-
nächst in das Kulturveranstaltungszen-
trum Spielraum Gaspoltshofen. Dort 
wurde mit zwei kurzweiligen Fach-
vorträgen, das Rahmenprogramm zur 
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Eröffnungsfeier präsentiert. Dr. Georg 
Karigl referierte in seinem Vortrag über 
die neuesten Erkenntnisse der modernen 
Hirnforschung. IT-Experte Andreas Dan-
ner widmete sich in seinem Fachvortrag 
den Gefahren, die vom Internet für be-
triebliche EDV-Anlagen ausgehen.

Am Abend wurden die Gäste im wunder-
schönen neuen Bürohaus mit Musik des 
weit über die Grenzen von Österreich hi-
naus bekannten Duos Martin Gassels-
berger und Petra Linecker empfangen. 
Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste 
mit Köstlichkeiten aus der Küche von Nici 
Bürstinger. Später sorgte DJ Max Fellin-
ger für einen schwungvollen Abend.

Die gesamte rund 30 köpfige Frau- und 
Mannschaft von Ornezeder & Partner 
kümmerte sich mit großer Aufmerksam-
keit um seine Gäste und sorgte so dafür, 
dass sich die Geladenen durch und durch 
Wohl fühlten und lange verweilten. 

Firma: 

Ornezeder & Partner GmbH & Co KG

Angebot: Steuerberatung, Wirt-
schaftsprüfung, Lohnverrechnung, 
Buchhaltung, Gründungsberatung, 
Unternehmensberatung

Geschichte: Gründung 1956 in Franken-
markt, 1965 Eröffnung Büro Vöcklabruck, 
1999 Eröffnung Büro Gaspoltshofen

Partner: Mag. Christa Karigl-Orneze-
der (Frankenmarkt), Sylvia Gebetsber-
ger (Vöcklabruck), Mag. Maria Povacz 
(Gaspoltshofen)

Mitarbeiter: 31

Ansprechpartner Gaspoltshofen:  
Mag. Maria Povacz

Adresse: Obeltshamer Straße 2,  
4673 Gaspoltshofen

Telefon: 07735 20098-0
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Stellenangebot
Zahnärztliche Assistentin zur Ver-
stärkung unseres Teams(Dauerstelle) 
gesucht!
und
Auszubildende („Lehrling“) 
zur Zahnärztlichen Assistentin. 
Voraussetzung: abgeschlossene 
Schulpflicht.

Für ein Vorstellungsgespräch 
setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung: 07735 / 68 33 zu den 
Ordinationszeiten.
Oder per E-mail:  
praxis.prinz@direkt.at

Malkurse
Dezember 2016

• Malen mit Acryl für Jugendliche 
und Erwachsene jeden Freitag von 
14:30 - 16:30 Uhr

• Weihnachtsmalerei für Kinder – 
Engelshaar und schwingender Flü-
gel, am 7. & 8. Dezember.

Das neue Purpur-Programm 2017 
mit einem vielfältigen Kursangebot 
ist ab Februar auf der Gemeinde 
erhältlich.
Kursanmeldungen bitte telefonisch 
unter Tel.: 0664/1511228 – bei Frau 
Claudia Viechtbauer 
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Altenbetreuungsschule Linz

Foto: Antonioguillem - Fotolia

Bezahlte Anzeige

Mittwoch, 14. Dezember 2016 | Beginn 18 Uhr

Lehrgangsbeginn / Dauer: 28.02.2017 | 08.30-17.30 Uhr / 2 Jahre, 3-4 Schultage die Woche.
Lehrgangsbezeichnung: FSB Linz 20, Anmeldung jederzeit möglich.

4040 Linz | Petrinumstraße 12/2. Stock
Tel: +43 (0)732 / 73 16 94, Fax: +43 (0)732 / 77 20 - 25 89 99
E-Mail: abs.post@ooe.gv.at | www.altenbetreuungsschule.at

Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit

Aufnahmeverfahren: 13.01.2017 | Beginn: 08.00 Uhr

Informationsabend

JETZT   -  der Ausgangspunkt 
– Ontologische Kinesiologie
Leid und Schmerz lässt 
dich innehalten und wahr-
nehmen, was dich jetzt 
gerade in unangenehmer 
Weise beschäft 
veranlasst dich, auf die Su-
che gehen. 
Sie zeigen dir, dass etwas 
nicht mehr stimmig ist, zei-
gen ein Entwicklungspo-
tenzial, etwas, das nach 
Veränderung strebt. Nicht 
immer ist die Sprache des 
Körpers und der Seele klar 
und deutlich zu verstehen.
Gerade hier bietet die ON-
TOLOGISCHE  KINESIOLO-
GIE eine Möglichkeit, sich 
Schritt für Schritt dem ei-
gentlichen Thema anzunä-
hern. Wie funktioniert das?
In achtsamer, wertfreier 
und absichtsloser Haltung 
nehme ich mit dir das ei-

gentliche Thema wahr, be-
nenne alles, was JETZT da 
ist. Mithilfe von Muskeltest 
und Mudras (Fingersym-
bole),die als Türöffner zu 
unterbewussten Informati-
onen fungieren, kann sich 
die eigentliche Essenz, wo-
rum es wirklich geht, zei-
gen.
Wenn du es versuchen 
möchtest…. Ich freue mich 
auf dich!

Helene Fellinger
Kirchdorf 23, 4673
Tel.: 0680/120 3472
Gutscheine, Shiatsu,  
Bachblüten
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Herbst- und Winterzeit: 
Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche!
Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen 
Dunkelheit steigen auch wieder die Einbrüche. Die 
Polizei geht daher verstärkt gegen diese Kriminali-
tätsform vor. Vernetzte Analysen und damit raschere 
Fahndungen und Ermittlungen sollen gemeinsam 
mit mehr Prävention und verstärktem Austausch 
mit der Bevölkerung helfen. Der direkte Kontakt zur 
Polizei steht im Mittelpunkt.

Polizeianalysen haben ergeben, dass 
Einbrecher von November bis Jänner 
öfter zuschlagen als in den anderen 
Monaten. Die Täter sind besonders 
in der Dämmerungszeit zwischen 17 
und 21 Uhr unterwegs. Die Polizei 
beugt diesem Phänomen vor und 
reagiert zielgerichtet darauf. Vernetz-
te Analysemethoden, rasche Fahn-
dungsmaßnahmen und Ermittlungen 
und Schwerpunkte beim Streifendienst 
stehen im Fokus. Unter dem Motto „der 
größte polizeiliche Erfolg ist die verhinderte 
Straftat“ wird zusätzlich großes Augenmerk auf 
Prävention gelegt.
Die Bevölkerung kann durch eigene, meist einfache 
Sicherungsmaßnahmen mögliche Einbrecher abschre-
cken. Viele Einbrüche scheitern, weil die Fenster und 
Türen gut gesichert sind. Selten sind Spezialisten wie im 
Krimi mit schwerem Gerät am Werk. Oft sind es Täter, die 
einfachste Möglichkeiten nutzen und mit Schrauben-
zieher oder einer Zange schlecht gesicherte Türen oder 
Fenster aufbrechen. Gelingt es ihnen in die Wohnung 
einzudringen, haben sie es auf schnell verwertbares Gut 
abgesehen. Daher ist es ratsam, Schmuck, Bargeld und 
wertvolle Gegenstände in einem Safe zu verwahren oder 
am besten keine höheren Bargeldbeträge zuhause zu 
haben.
Eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind 
wichtig. Eine Vertrauensperson, die nach dem Rechten 
sieht, den Postkasten entleert und das Werbematerial 
von der Türe entfernt, leistet wertvolle Dienste. Die 
Polizei will aber auch die Menschen dazu motivieren, 
sie bei verdächtigen Beobachtungen zu verständigen. 
Niemand soll sich scheuen die nächste Polizeidienststelle 
zu kontaktieren oder im Notfall 133 zu wählen.

Der direkte Austausch mit der Bevölkerung steht im 
Mittelpunkt. Polizistinnen und Polizisten informieren bei 
Vorträgen. Zusätzlich werden Informationskarten mit den 
wichtigsten Tipps gegen Einbruch verteilt.

Tipps der Kriminalprävention
• Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr 

wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab!
• Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren Sie 

Briefkästen und beseitigen Sie Werbematerial. Es soll 
kein unbewohnter Eindruck entstehen. Das Engage-
ment der Nachbarschaft ist hier besonders wichtig.

• Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren.
• Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein ungestör-

tes Einbrechen ermöglicht.
• Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen können.

• Verwenden Sie bei Abwesenheit in den 
Abendstunden Zeitschaltuhren und instal-
lieren Sie eine Außenbeleuchtung.
• Sichern Sie Terrassentüren durch ein-
bruchshemmende Rollbalken oder Scher-
engitter.
• Lassen Sie nur hochwertige Schlösser 
und Schließzylinder einbauen.

Kontakt
Die Polizei ist österreichweit, rund um die Uhr 

unter der Telefonnummer 059 133 zum Ortstarif 
erreichbar.

Bezirkspolizeikommando Grieskirchen
4710 Grieskirchen, Manglburg 17
www.polizei.gv.at

 Wir suchen ab sofort eine(n)

Instandhalter/in – Hausmeister/in
für Instandhaltung, Haustechnik, Grünpflege.   

Jahresbrutto ab 28.630 Euro, deutliche Bereit-
schaft zur Überzahlung bei entsprechender 
Qualifikation und Erfahrung. 

Details zum Stellenangebot: 
www.sbm.at/de/karriere/
jobangebot/
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Wir suchen ab sofort: 

MONTEUR 
im für Montage von Geflügelstalleinrichtungen Außendienst (Ö) 

 

Wir suchen eine/n freundliche/n, selbstbewusste/n und geschickten Mitarbeiter, der keine Scheu davor hat, 
Österreichweit unterwegs zu sein.  
Als stetig wachsender Familienbetrieb bieten wir einen vielseitigen Arbeitsplatz in familiärer Umgebung.  

Ihr Aufgabenbereich: 

• die verschiedenen Anlagetypen und Bauformen kennenlernen 
• selbständiges Montieren bis hin zur Montageleitung 
• Einteilung der Monteure und Montagehilfskräfte 
• regelmäßige Produktschulungen 

Vorrausetzung: 
• Führerschein B 
• Führerschein BE 

Bezahlung laut KV Handelsbetriebe für Arbeiter, leistungsgerechte Überzahlung garantiert + Diäten und 
Überstunden. 

Bewerbung unter helmut.sterrer@sterrer.net oder 0676844494405 
 

LKW-FAHRER/IN 
für Geflügeltransport im Inland und Tätigkeit am Standort Gaspoltshofen 

 

Ihr Aufgabenbereich: 
• Transport der Junghennen und Zustellung von Montagematerial zu den Baustellen in ganz Österreich 
• Wartungsarbeiten an den Fahrzeugen und Transportcontainern am Standort Gaspoltshofen 

durchführen 
 

Voraussetzungen: 
• handwerkliches Geschick 
• selbstständiges Arbeiten 
• CE-Führerschein 
• Deutsch in Schrift und Sprache 

Entlohnung laut KV Handelsarbeiter, leistungsgerechte Überzahlung garantiert + Diäten und Überstunden 

Bewerbung unter heidi.sterrer@sterrer.net oder 0676844494401 
 

LEHRLING 
zum/r Großhandelskaufmann/frau als Unterstützung unseres Teams im Büroinnendienst 

 

Wir suchen eine/n freundliche/n, selbstbewusste/n jungen Menschen zur Ausbildung als 
Großhandelskaufmann/frau. 

Ausbildungsdauer: 3 Lehrjahre 

Als stetig wachsender Familienbetrieb bieten wir einen Arbeitsplatz mit vielseitigen Einblicken in spannende 
Aufgabenbereiche mit einem jungen Büroteam. Uns ist es ein Anliegen, dich auch nach der Lehrzeit im Betrieb 
zu behalten. 

Ihr Aufgabenbereich: 
• Abwicklung des Detail- und Ersatzteilverkaufs im direkten Kundenkontakt 
• Lager- und Transportwesen 
• Auftragsabwicklung 
• Planung und Koordination der Projekte 

Lehrlingsentschädigung lt. KV (14 Gehälter pro Jahr) 

Bewerbung unter helmut.sterrer@sterrer.net 
 oder 0676844494405 
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VERANSTALTUNGSKALENDER November / Dezember 2016

DATUM VERANSTALTUNG ORT & INFO

15.11.2016
22.11.2016
08:00-14:00 Uhr
JEDEN DIENSTAG

SPRECHTAG PENSIONS-VERSICHERUNGSANSTALT 
Lichtbildausweis mitbringen! 

Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen.

Gebietskrankenkasse Grieskir-
chen, Trattnacharkade 1 
Tel. Voranmeldung: 
05 7807-18 39 00

06.12.2016 
10:00-12:00 Uhr

AMTSTAG DES NOTARIATES 
4680 Haag/H

GH Danzerwirt

Ab 08.11.2016 
jeden Dienstag 
16:30 bis 17:30 Uhr

KINDERTURNEN 
von 6 bis 14 Jahren 

mit Barbara Salfinger & Sylvia Hofbauer 
0664/2022174 oder 0664/9216070

Turnsaal VS / NMS

(es wird darum gebeten die 
Kinder pünktlich abzuholen!)

12. + 13.12.2016

von 16:00  
bis 20:00 Uhr

BLUTSPENDEAKTION 
Des Österreichischen Roten Kreuzes 

Bezirksstelle Wels

Neue Mittelschule 
Gaspoltshofen

22.11.2016 
06.12.2016 
20.12.2016 
14:00-15:00 Uhr

MUTTERBERATUNG 
Jeden 2. Dienstag im Monat

Im Tiefparterre des 
Gemeindeamtes

ACHTUNG: November-
termin (18.11.) ent-
fällt!! 
Nächster Termin: 
16.12.2016 
08:00-09:00 Uhr

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG 
Kanzlei Dr. Maria Weidlinger, Jeden 3. Freitag im Monat.

Klubzimmer des  
Marktgemeindeamtes 
(1. Stock)!

25.11.2016 
18 Uhr

SACHKUNDEKURS FÜR HUNDEHALTER 
Dr. Klaus-Dieter Strobach & Mag. Dr. Peter Kollmann 
Anmeldung und Info unter Tel.: 07248 / 68224  oder  

0699 / 10 48 29 90

Im Rathaus 
4722 Peuerbach 
(Rathausplatz 1, 
Gemeinderatssaal)

27.11.2016
(1. Adventsonntag)
Jeden 4. Samstag im 
Monat ab 14:00 Uhr

MUSIKANTENSTAMMTISCH IN GASPOLTSHOFEN 
Willkommen sind alle die gerne musizieren,  

mitsingen und mittanzen, gerne Musik hören oder einen Witz 
auf Lager haben.

Gasthaus Wirlandler 
Auf euer Kommen freuen sich 
die Musikanten, die Wirtsleut 
sowie Karl & Grete

28.11.2016 
28.12.2016 
jeweils 
08:00-12:00 Uhr

SPRECHTAG SOZALVERSICHERUNGS-ANSTALT DER BAUERN 
Telefonnumer für Terminvereinbarungen: 0732/76 33 4316

Bezirksbauernkammer  
Grieskirchen, Manglburg 2

17.12.2016  
10:00 bis 19:00 Uhr 
18.12.2016 
10:00 bis 18:00 Uhr

Tierischer Adventmarkt 
Adventmarkt der Alpacafarm in Aspoltsberg 

Verschiedene Aussteller zeigen ihr Kunsthandwerk. 
Zauberhaftes Ambiente bei freiem Eintritt

Alpacas vom Aspoltsberg 
Aspoltsberg 1 
www.alpacas-aspoltsberg.com 
0664/1001020

ab 27.11.2016 täglich 
ab 16:00 Uhr

GLÜHWEINSTAND 
Union Gaspoltshofen, Sektion Fußball

Sparparkplatz

07.12.2016 
ab 17:00 Uhr

DER NIKOLAUS KOMMT 
Union Gaspoltshofen, Sektion Fußball

Sparparkplatz

Möchten auch Sie einen Termin verlautbaren, welcher noch nicht im Veranstaltungskalender 2016 eingetragen ist, 
dann geben Sie uns bitte Ihre Daten bekannt (gemeinde@gaspoltshofen.ooe.gv.at oder Tel.: 6954-22)!
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